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Ein Tatsachenbericht über M
arkisen aus dem Internet
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Die „Richtlinie zur Beurteilung von konfektionierten Markisentüchern“ dient dem Fachhändler als 
Grundlage bei der Beratung seiner Kunden. Markisentücher sind hochtechnische Gewebe, die 
strengen Qualitätskontrollen unterliegen. Obwohl sie umfangreichen Tests unterzogen werden, sind 
kleine Unregelmäßigkeiten nicht immer zu vermeiden. Mit Fotos und Darstellungen vermittelt diese 
Richtlinie anschaulich den neuesten Stand der Technik. 

Die „Richtlinie zur technischen Beratung, zum Verkauf und zur Montage von Gelenkarmmarkisen“ gibt 
den Montageunternehmen Hilfestellung. Sie beschreibt den gesamten Prozess von der Auslieferung 
der Markisen durch den Hersteller, über das Beratungs- und Verkaufsgespräch des Fachhändlers 
sowie die Endmontage beim Kunden. Somit wird die Einhaltung der Europäischen Norm für Markisen 
DIN EN 13561 – und auch die Kundenzufriedenheit – gewährleistet. 

Beide Richtlinien sind gegen Gebühr bei www.bktex.de zu beziehen. 

Was bedeutet Windwiderstandsklasse?
Bedingt durch die mandatierte Eigenschaft (Mandat M 101) Windfestigkeit ist in 
der Norm speziell bei Markisen die Angabe der Windklasse gefordert. Diese hat in 
den handelsüblichen Begleitdokumenten (Montage- und Bedienungsanleitungen) 
zu stehen. Das heißt, für jede Markise, die außen liegend montiert wird, muss die 
Windwiderstandsklasse angegeben werden! Es gibt vier Windwiderstandsklassen, 
die unter Punkt 4.4 der DIN EN 13561 beschrieben werden. Um die Werte ent-
sprechend in brauchbare Werte (Windgeschwindigkeit) umsetzen zu können, muss 
neben der Tabelle 6 aus der DIN EN 13561 auch der Auszug aus der Beaufort-
Tabelle herangezogen werden.

Das heißt die Angabe der Windwiderstandsklasse im CE-Zeichen erfolgt durch die 
Ziffern 0, 1, 2 oder 3. Es ist hier insbesondere darauf zu achten, dass bei der Wind-
widerstandsklasse 0 die Markise bei Wind nicht benutzt werden darf. Achtung auf-
gepasst, hier muss unbedingt im Rahmen der Hinweispfl icht bei der Beratung und 
dem Verkauf der entsprechende Hinweis an einem Kunden erfolgen.
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